Corona-Infektionsschutz: 17 Maßnahmen zur sofortigen Umsetzung
	1. Abstands-regelung
	Alle Kolleginnen und Kollegen in Ihrem Betrieb sollten zueinander einen Mindestabstand von 1,50 Meter einhalten. Wo das nicht möglich ist, sollen
· Abtrennungen aus Plexiglas angebracht,
· Mehrfachbelegungen von Arbeitsplätzen vermieden und
· Schutzabstände von mindestens 1,50 Meter zwischen den Arbeitsplätzen eingerichtet 
werden.
In die Pausenräumen müssen die Tische mit einem Abstand von 1,50 Meter zueinander aufgestellt werden. Bei der Essensausgabe und Geschirrrückgabe dürfen sich keine Warteschlangen bilden. Lässt sich das nicht vermeiden, gilt auch hier: Sicherheitsabstand 1,50 Meter.
Wichtiger Hinweis: Lässt sich das nicht sicherstellen, sollten die Kantinenzeiten erweitert und die Kolleginnnen und Kolleginnen zu unterschiedlichen Zeiten in Pause gehen. Wo auch das nicht umsetzbar ist, gibt’s nur eins. Kantine schließen!

	2. Hygiene
	In Ihrem Betrieb müssen in ausreichender Menge hautschonende Flüssigseife und Handtuchständer bereitgestellt werden. Das gilt vor allem für Betriebe, die bis vor kurzem noch geschlossen waren und sich noch nicht auf die Hygienemaßnahmen eingestellt haben. Außerdem sollten die betrieblichen Sanitärräume, Türklingen und Handläufe regelmäßig nach einem festen Plan gründlich gesäubert werden. 

	3. Belüftung
	Sämtliche Betriebsräume sollten nach einem festen Plan und so oft wie möglich belüftet werden. Also: Fenster auf! Das verhindert die Ausbreitung des Virus.

	4. Arbeits-einteilung
	Wo mehrere Mitarbeiter zusammenarbeiten, sollten 2-Personen-Teams gebildet werden. So können wechselnde Kontakte von möglicherweise Infizierten mit gesunden Kolleginnen und Kollegen verhindert werden. Außerdem: Dienstfahrten vermeiden. Falls das nicht geht, sollte immer die gleiche Kollegin bzw. immer der gleiche Kollege dasselbe Dienstfahrzeug benutzen. 

	5. Sammel-unterkünfte
	Sind Kolleginnen oder Kollegen Ihres Betriebs in Sammelunterkünften untergebracht, gilt auch hier: Immer die gleichen Kolleginnen und Kollegen in den gleichen Räumen. Diese „Wohngemeinschaften“ sollten zu den anderen Unterbringungen auch separate Sanitäreinrichtungen haben, die regelmäßig nach Plan gesäubert werden.

	6. Homeoffice
	Wo es geht, sollten Kolleginnen und Kollegen ins Home-Office geschickt oder vorläufig von dort noch zurück in den Betrieb beordert werden.

	7. Dienstreise / Meeting
	Reduzieren Sie Dienstreisen, Kundenbesuche und Meetings auf ein absolutes Minimum. Wo persönliche Treffen nötig sind: Alle Stühle mit einem Mindestabstand von 1,50 Metern aufstellen. Besser ist es aber, Videokonferenzen abzuhalten. Das gilt – wie wir in unserer letzten Ausgabe empfohlen haben – auch für Betriebsratssitzungen.

	8. Zusammen-künfte
	Überall, wo Kolleginnen und Kollegen zusammentreffen, wie zum Beispiel in Aufzügen, an der Zeiterfassung oder an der Materialausgabe, sollten ebenfalls ein Sicherheitsabstand von 1,50 Metern eingehalten werden. Klebestreifen auf dem Boden helfen Ihren Kolleginnen und Kollegen dabei.

	9. Werkzeuge
	Bei Arbeitsmitteln und Werkzeugen gilt: Eins pro Kollegin oder Kollege. Ist das möglich oder zu teuer, sollten Schutzhandschuhe benutzt und die Werkzeuge und Arbeitsmittel regelmäßig gereinigt werden.

	10. Schicht-betriebe
	Wird in Ihrem Betrieb in Schichten gearbeitet, sollten immer die gleichen Kolleginnen und Kollegen in die gleiche Schicht eingeteilt werden – und immer so wenig Kolleginnen und Kollegen wie möglich zeitgleich Pause machen.

	11. Schutzaus-rüstung
	Wo persönliche Schutzausrüstung (PSA) vorgeschrieben ist, sollten die Ausrüstungen jeder Kollegin und jedes Kollegen separat aufbewahrt und regelmäßig gesäubert werden.

	12. Kunden-besuche
	Kundenbesuche sollten weitestgehend eingeschränkt werden und genau dokumentiert werden, wer den Betrieb wann betreten und wieder verlassen hat. Betriebsfremde Personen sind außerdem auf die Infektionsstandards in Ihrem Betrieb hinzuweisen.

	13. Fieber messen
	Bei Husten oder Atemnot muss bei der Kollegin oder dem Kollegen sofort kontaktlos das Fieber gemessen werden. Wer Symptome hat, muss sofort nach Hause geschickt und gebeten werden, einen Arzt aufzusuchen. Anschließend sofort die Kontaktketten ermitteln.

	14. Masken-pflicht
	Sorgen Sie dafür, dass in Ihrem Betrieb ausreichend Mund-Nasen-Schutzmasken zur Verfügung stehen und achten Sie darauf, dass alle Kolleginnen und Kollegen die Masken auch – richtig – tragen. 

	15. Vorsorge
	Treffen Sie Vorsorgemaßnahmen, um die Angst Ihrer Kolleginnen und Kollegen vor einer Covid-19-Erkrankung abzubauen. Das kann zum Beispiel durch einen verminderten Kundenkontakt erfolgen.

	16. Informat-ion
	Informieren Sie sofort alle Mitarbeiter über die Infektionsschutzstandards und weisen Sie auf die betrieblichen Anlaufstellen hin. Auch Ihr Betriebsratsbüro kann eine solche Anlaufstelle sein.

	17. Hilfe-stellung
	Bieten Sie als Betriebsrat Ihren Kolleginnen und Kollegen Hilfe an, wo diese gebraucht wird.




Dieser kostenlose Download stammt aus einer Ausgabe von „Betriebsrat heute“.
Sollten sie noch kein Abonnent sein, können Sie Ihre KOSTENLOSE Gratis-Ausgabe jetzt kostenlos anfordern. Ich bin sicher: Sie werden begeistert sein!
· Ja, ich möchte „Betriebsrat heute“ gratis testen und von allen Vorteilen profitieren: 

· Eine Gratis-Ausgabe, die Sie 14 Tage lang testen können. Diese Gratisausgabe dürfen Sie in jedem Fall behalten.
· Wenn Sie uns innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt der Gratis-Ausgabe nichts Gegenteiliges telefonisch, per Fax, Brief oder E-Mail mitteilen, erhalten sie automatisch die weiteren Ausgaben zu einem Preis von nur 19,90 Euro pro Ausgabe + 1,45 Euro für Porto und Versandkosten und MWSt. „Betriebsrat heute“ erscheint 30 mal pro Jahr mit je 8 Seiten pro Ausgabe. Den Bezug können Sie jederzeit zum Ende des Bezugsjahres kündigen.
Vorname, Name:	____________________________________
Firma:		____________________________________
Straße + Nr.:	____________________________________
Postleitzahl:		____________________________________
Ort:			____________________________________
E-Mail:		____________________________________
Telefon:		____________________________________
Unterschrift:	____________________________________
Jetzt ausfüllen und absenden an:
· Fax: 0931-4170497
· Telefon: 0931-4170427
· Post: Praktische Medien für Betriebsräte, Winkelhausen 27, 51519 Odenthal
· E-Mail: kundenservice@praktimedia.de 

Unser Angebot richtet sich nur an Unternehmen, Industrie, Gewerbe, Handwerk, Handel, freie Berufe, öffentliche oder karitative Einrichtungen, den öffentlichen Dienst und Behörden sowie Verbände oder vergleichbare Institutionen und ist ausschließlich zur Verwendung in der beruflichen bzw. gewerblich oder selbständigen Arbeit vorgesehen. Nähere Auskünfte zum Datenschutz finden Sie unter www.praktimedia.de
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